
Landkl-eis
Vorpommern-Rügen

Schulpflicht

Wer im LandMecklenburg-Vorpommern seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, ist schulpflich­
tig. Die Schulpflicht beginnt für Kinder, die spätestens am 30. Juni eines Jahres sechsJahre
alt werden, mit dem 1. August desselben Jahres.

Die Schulpflicht umfasst:

1. Die Pflicht zum Besuchvon Schulendes Primarbereiches (Jahrgangsstufen 1-4) und des
Sekundarbereichs I (Jahrgangsstufen4-9) für zusammenneun Schuljahre

und
2. Die Pflicht zum Besuchvon Schulen des Sekundarbereichs 11 bei Vollzeitunterricht für

mindestens ein, bei Teilzeitunterricht für in der Regeldrei Schuljahre.

Im Sekundarbereich 11 ist die Schulpflicht durch den Besuchfolgender Schulenzu erfül­
len:
allgemein bildende Schulen

Gymnasium
Integrative- oder Kooperative Gesamtschule

berufliche Schulen
Berufsschule
Berufsfachschule
Höhere Berufsfachschule
Fachgymnasium
Fachoberschule

Die Pflicht zum Besucheiner beruflichen Schule beginnt nach dem Verlasseneiner all­
gemein bildenden Schule des Sekundarbereichs I und dauert

beim Bestehen eines Berufsausbildungsverhältnissesbis zum Endeder Ausbildungs­
zeit
ohne Bestehen eines Berufsausbildungsverhältnissesdrei Schuljahre, jedoch längs­
tens bis zum Endedes Schulhalbjahres in dem die Schülerin oder der Schüler das
18. Lebensjahr vollendet.

Die Berufsschule bereitet Jugendliche ohne Berufsreife und ohne Ausbildungsverhält­
nis, die berufsschulpflichtig sind, auf eine Berufsausbildungoder eine Berufstätigkeit
vor (Berufsvorbereitungsjahr).

Die Berufsschule führt zu einem eigenständigen Abschluss.Mit dem erfolgreichen Ab­
schlussder Berufsschule wird die Berufsreife erworben. Die Berufsreife ist für viele Be­
rufe die Voraussetzung, um ein Ausbildungsverhältnis mit einem Betrieb einzugehen
und einen Beruf zu erlernen.

Bei einem Wohnsitzwechsel musswieder eine allgemeinbildende oder be­
rufliche Schule besucht werden, um die Schulpflicht zu erfüllen.



Landkreis
Vorpommern-Rügen

Schü lerbeförderu ng

Die Landkreise haben für die in ihrem Gebiet wohnenden Schülerinnen und Schüler vom Be­
ginn der Schulpflicht bis zum Ende

der Jahrgangsstufe 12 der allgemein bildenden Schulensowie der Jahrgangsstufe
13 des Fachgymnasiums,
des Berufsvorbereitungsjahres und
der ersteh Klassenstufeder Berufsfachschule, die nicht die Mittlere Reife voraus­
setzt

eine öffentliche Schülerbeförderung für Schülerinnen und Schüler der örtlich zuständigen
Schulen durchzuführen, oder für den Fall, dasseine solche nicht durchgeführt wird, die not­
wendigen Aufwendungen für den Schulwegzur örtlich zuständigen Schulezu tragen.

Die örtlich zuständige Schule richtet sich nach der Schuleinzugsbereichssatzungdes Landkrei­
sesVorpommern-Rügen.

Die Zuweisungzu den DAZ-Kursenan den allgemein bildenden Schulenerfolgt über das Staat­
liche Schulamt, je nach vorhandener Platzkapazität.

besuchte Schule Schülerbeförderung ja Schülerbeförderung nein
örtl. zust. Grundschule x
örtl. zust. RegionaleSchule x
örtl. zust. Gymnasium x
örtl. unzuständige Schulen x
DAZ-Klassenallg. bild. Schule x
BVJAan BerufsschuleU 18 x
BVJAan BerufsschuleU 18 x
duale Berufsausbildung:
Ausbildungsverhältnis mit
Betrieb egal ob U oder Ü 18 x
Ausbildungsverhältnis mit
überbetrieblichem Bildungs-
träger egal ob U oder Ü 18 x
Kursean der KVHS x

Bei Bahnnutzung zur Schule/BVJAmussSchüler in Vorleistung gehen. Kosten der Bahnfahrkar­
te wird nach Einreichung/Abrechnung aufs Konto überwiesen. Esgibt keine andere Möglich­
keit der Kostenerstattung.

Bei Integrationskursen trägt das BAMFdie notwendigen Beförderungskosten, ggf. mussder
Teilnehmer kurzzeitig in Vorleistung gehen.

Integrationskurse an der KVHSzur Zeit:
5 am Standort Stralsund
2 am Standort RDG
3 am Standort Bergen
In Vorbereitung
1 Kurs in Grimmen, bisher fehlte der vom BAMFzugelasseneKursleiter
1 Kurs in Barth, bisher fehlte der vom BAMFzugelasseneKursleiter


